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Herren Bezirksoberliga Gr. Süd

TTC RW 1921 Biebrich II : TV 1861 Wallau 
Freitag, 08.12.2023, 20:15 Uhr

Herren Bezirksoberliga Gr. Süd: Spielausgang deutlicher als 
Satzverhältnis es vermuten lässt

Große Begeisterung herrschte am Freitagabend bei den Gästen vom TV 1861 Wallau, als Thomas
Gerhardt sein Einzel gewinnen und damit den 9:5-Sieg beim Gastgeber TTC RW 1921 Biebrich II
perfekt machte. Das Spiel in der Herren Bezirksoberliga Gr. Süd war von Anfang an ein Tanz auf der
Rasierklinge. Eine gute Leistung zeigten an diesem Tag Beul und Gerhardt, die ihre Spiele
ausnahmlos siegreich gestalteten. Zu vermerken galt an diesem Tag auch, dass beide Teams mit
Ersatzspieler agierten und das Match somit in Ersatzgestellung vornahmen. Das Spiel war nach
insgesamt rund 3 Stunden beendet.

Zunächst standen die Doppel auf dem Programm. Einen sicheren Punkt für ihr Team holten Gomez
Rivas / Bozbiyik bei ihrem Sieg in drei Sätzen gegen Sohn / Kleinort. Das Doppel zwischen Rößler /
Mantzios und Rehm / Grell endete indessen mit einem hart erarbeiteten 3:2-Erfolg für die
Gastspieler. Auch der Ausgang des finalen Satzes mit nur zwei Bällen Unterschied zeigt, wie knapp
das Doppel insgesamt war. Ein ordentliches Stück Gegenwehr konnten Gehrsitz / Lantzsch beim 2:3
gegen Beul / Gerhardt leisten. Am Ende verloren sie jedoch knapp. Bemerkenswert war der Verlauf
des Entscheidungssatzes, der mit nur zwei Punkten Vorsprung endete. Das Zwischenergebnis nach
den Doppeln lautete also 1:2. Weiter ging es nun mit den Einzeln. Auf dem falschen Fuß erwischte
Alberto Gomez Rivas seinen Gegner Simon Söhne beim eher eindeutigen Gewinn ohne Satzverlust.
André Rößler konnte im Spiel gegen Malte Rehm einen Siegpunkt für die Mannschaft beisteuern und
gewann mit 3:1 in den Sätzen. Wenig später war dann das mittlere Paarkreuz bei einem Spielstand
von 3:2 an der Reihe. Ibrahim Bozbiyik hatte im Spiel gegen Tobias Kleinort am Ende beim 3:1 die
Nase vorn und steuerte somit einen Punkt für das Team bei. Liam Gehrsitz bekam seinen Gegner
Christian Beul beim deutlichen 0:3 nicht richtig in den Griff. Bevor sich dann wenig später das untere
Paarkreuz begegnete, stand es zu diesem Zeitpunkt 4:3. Über eine lange Zeit dagegenhalten konnte
Luca Felix Lantzsch beim 2:3 gegen Helmuth Grell. Das Spiel verlor Lantzsch dennoch im 5. Satz.
Nur einen Satzerfolg verbuchte Alex Mantzios bei seiner Pleite gegen Thomas Gerhardt. Vor dem
Spitzeneinzel stand der Mannschaftskampf dementsprechend 4:5. Beim 3:0 gegen Malte Rehm fand
Alberto Gomez Rivas von Anfang an die richtige Taktik in seinem Spiel. Auf Grundlage dieses
Einzels liegt die Saison-Bilanzen von beiden im Einzel nun bei 18:0 (Gomez Rivas) und 11:9
(Rehm). Unzufrieden über seine Fünf-Satz-Niederlage gegen Simon Söhne war wiederum André
Rößler, obwohl er alles gegeben hatte. Somit gelang es ihm nicht, die im Vorfeld als in etwa 50:50-
Begegnung eingeschätzte Partie zu seinen Gunsten zu entscheiden. Bemerkenswert war der Verlauf
des Entscheidungssatzes, der mit nur zwei Punkten Vorsprung endete. Ibrahim Bozbiyik gegen
Christian Beul hieß das nächste Spiel und der Start verhieß Gutes für die Heimmannschaft. Am
Ende stand jedoch ein 1:3 auf dem Spielberichtsbogen. Das Ergebnis vor dem anstehenden Vierer-
Einzel zeigte ein 5:7. Liam Gehrsitz gegen Tobias Kleinort hieß die nächste Begegnung und der
Start verhieß Gutes für die Heimmannschaft. Am Ende stand jedoch eine Niederlage in vier Sätzen
auf dem Spielberichtsbogen. Auf Grundlage dieses Einzels liegt die Saison-Bilanzen von beiden im
Einzel nun bei 6:5 (Gehrsitz) und 10:8 (Kleinort). Eine schmerzhafte Niederlage gab es für Luca Felix
Lantzsch beim 8:11, 12:10, 11:8, 9:11, 6:11 gegen Thomas Gerhardt. Durch das Ergebnis in diesem
Einzel liegen die Saison-Bilanzen nun bei 1:2 für Lantzsch und 7:7 für Gerhardt seit Beginn der
aktuellen Spielzeit. Der 9:5-Auswärtssieg war somit unter Dach und Fach.
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Nach dieser Niederlage heißt es für den TTC RW 1921 Biebrich II nun nach vorne zu schauen und
im nächsten Spiel gegen den TV 1861 Wallau am 19.01.2024 Punkte einzufahren. Die Mannschaft
des TV 1861 Wallau wird nach diesem Erfolg versuchen, beim nächsten Spiel gegen den TTC RW
1921 Biebrich II am 19.01.2024 an den Erfolg anzuknüpfen.

 Statistik:
 TTC RW 1921 Biebrich II

Doppel: Gomez Rivas / Bozbiyik 1:0, Rößler / Mantzios 0:1, Gehrsitz / Lantzsch 0:1 
Einzel: A. Rivas 2:0, A. Rößler 1:1, I. Bozbiyik 1:1, L. Gehrsitz 0:2, L. Lantzsch 0:2, A. Mantzios 0:1 

 TV 1861 Wallau
Doppel: Rehm / Grell 1:0, Söhne / Kleinort 0:1, Beul / Gerhardt 1:0 
Einzel: M. Rehm 0:2, S. Söhne 1:1, C. Beul 2:0, T. Kleinort 1:1, T. Gerhardt 2:0, H. Grell 1:0


